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Einbruch in Bergisch Gladbach: Zeugen
gesucht nach Wohnungseinbruch

Einbruch in Bergisch Gladbach: Unbekannte Täter drangen
in Dachgeschosswohnung ein und stahlen Geld. Polizei

sucht Zeugen.
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Polizei Rheinisch-Bergischer Kreis

Einbrüche in Bergisch Gladbach:
Sicherheitsbedenken in der Gemeinde

Bergisch Gladbach (ots) – Am Dienstag, dem 30. Juli 2024,
wurde ein Wohnungseinbruch in einer Dachgeschosswohnung
an der Hebborner Straße festgestellt, was erneut das Thema
Sicherheit in der Region aufwirft. Der Vorfall ereignete sich
gegen 17:00 Uhr, als der Bewohner zurückkehrte und den
Einbruch bemerkte. Zuvor hatte er die Wohnung um 11:00 Uhr
verlassen.

Details zum Einbruch

Die unbekannten Täter hatten sich gewaltsam Zugang zur
Wohnung verschafft und verschiedene Räume nach Wertsachen
durchsucht. Über die Art und Weise, wie sie in das
Mehrfamilienhaus gelangten, gibt es derzeit noch keine
Erkenntnisse. Nach ersten Informationen wurde ein mittlerer
dreistelliger Betrag in bar entwendet. Solche Vorfälle wecken
Besorgnis unter den Anwohnern und verdeutlichen die
Notwendigkeit, über Schutzmaßnahmen nachzudenken.



Aufruf zur Wachsamkeit und Prävention

Die Polizei hat eine Strafanzeige aufgenommen und
Ermittlungen sowie eine Spurensicherung durchgeführt. Um
künftige Einbrüche zu verhindern, ruft die Kreispolizeibehörde
die Bürger dazu auf, aufmerksam zu sein und verdächtige
Beobachtungen zu melden. Hinweise zu diesem Einbruch
können beim Kriminalkommissariat 2 unter der Telefonnummer
02202 205-0 abgegeben werden.

Beratung zur Einbruchsprävention

Die Polizei bietet auch kostenlose und unverbindliche
Informationen rund um das Thema Einbruchschutz an.
Interessierte Bürger können das Kriminalkommissariat für
Kriminalprävention und Opferschutz unter der Telefonnummer
02202 205-444 kontaktieren oder eine E-Mail an
gl.kriminalpraevention@polizei.nrw.de senden. Diese Initiativen
sind besonders wichtig, um das Sicherheitsgefühl in der
Gemeinde zu stärken.

Fazit: Sicheres Wohnen für alle

Einbrüche wie der aktuelle Fall sind nicht nur ein finanzieller
Verlust für die Betroffenen, sondern sie verletzen auch das
Sicherheitsgefühl in der Gemeinschaft. Die Zusammenarbeit
zwischen Polizei und Bürgern ist entscheidend, um die
Prävention zu fördern und Einbrüche zu reduzieren. Damit die
Bewohner von Bergisch Gladbach in ihren eigenen vier Wänden
sicher leben können, ist ein bewusster Umgang mit Sicherheit
und ein gemeinschaftliches Handeln unerlässlich.

Rückfragen bitte an:

Kreispolizeibehörde Rheinisch-Bergischer KreisPressestelle,
PHKin HöllerTelefon: 02202 205 120E-Mail:
pressestelle.rheinisch-bergischer-kreis@polizei.nrw.de



Original-Content von: Polizei Rheinisch-Bergischer Kreis,
übermittelt durch news aktuell

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

